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Wir alle kennen das: Immer sind wir zu spät – wo sind die tollen Geschenks-
ideen? Und dann passiert es mir immer wieder – ich denke zu viel, zu fo-
kussiert an den geliebten Menschen an meiner Seite. Was braucht er? Was 

will er? Genau das sind die falschen Fragen – den Nutzen sollten wir komplett ver-
drängen – was er jetzt braucht, macht ihn nicht glücklich. Wir sind verantwortlich für 
das Unerwartete, für die Sehnsüchte, für die Überraschung. Und wie schaffen wir das? 
Indem wir viel pragmatischer zum Ziel kommen: Wir lassen uns Zeit mit der Entschei-
dung, wir stressen nicht. Und das nur aus einem einzigen Grund. Weil wir ab sofort 
wissen, wie wir vorgehen. Wir sind uns sicher, und auf einmal sind wir selbstbewusst. 
Wir können einkaufen, auch für Weihnachten. Wir können überraschen. Wir gehen in 
letzter Minute, am besten am 24. Dezember, in den besten Modesalon unserer Wahl.

Mode ist. Mode ist das geniale Vehikel, um zu zeigen, dass wir nicht an Nutzen 
gedacht haben. Mode schafft die Atmosphäre von ausgehen, von sich schön machen, 
sich in eine andere Stimmung, in eine andere Welt zu begeben. Der große Auftritt zu 
Hause, davon träumen beide, die Männer und die Frauen. Wir Männer trauen uns viel 
zu wenig, geschmackvolle Entscheidungen für unsere Frauen zu treffen. Genau das 
erwarten sie nicht, und genau das macht sie überglücklich, wenn wir es dann wirklich 
tun. Was, du kaufst mir Stilettos mit passenden Strümpfen dazu? Sie werden sehen. Sie 
fallen Ihnen um den Hals. Sie sind baff angesichts so viel Mut und Einfühlungsvermö-
gen. Werte, die sonst nicht immer zusammenpassen – hier treffen sie ins Herz. Denn 
eines ist klar: Schuhe sind genau das, was sie wirklich wollen. Streichen Sie Küchenge-
räte, Maschinen aller Art, alles Sinnvolle komplett aus Ihrem Programm. Machen Sie 
nur eines. Gehen Sie spät in eines dieser exklusiven Modegeschäfte Ihrer Wahl, wo Sie 
einen Espresso kriegen oder einen weihnachtlichen Champagnergruß und lassen Sie 
sich von den vielen sehr klugen und kundigen Damen die wundervollsten Schuhkrea-
tionen der Saison präsentieren. Vergessen Sie nur eines nicht. Denken Sie immer auch 
ein bisschen an sich selbst. Was würde Ihnen gefallen? Was sollte sie anziehen, damit 
Sie voller Stolz neben ihr gehen, in dem Bewusstsein, ich wollte immer schon mal, dass 
sie feuerrote italienische Valentino High Heels trägt?

Für mich lautet die Erkenntnis: Zum nahenden Weihnachtsshowdown gibt es 
nichts Festlicheres und vor allem Geschmackvolleres, als eine wohlproportionierte, 
nach kräftigem Karton riechende, mit feinstem Papier in Lederhaptik überzogene, 
goldgeprägte Markenschuhschachtel öffnen zu dürfen. Vergessen Sie alle komplizier-
ten Verpackungen – Sie haben damit nichts zu tun – Sie haben Schuhe, und dazu 
gehören nun mal diese schönen exklusiven Schachteln, die Frau leicht auspacken kann 
und die einen Glanz in ihre Augen zaubern,

 den keine Superkristallkugel jemals schaffen könnte. Sie haben gewonnen fürs 
ganze nächste Jahr. Jetzt können Sie entspannen und erst wieder auf den letzten Drü-
cker zu Ihren Beraterinnen zurückkehren, die übrigens auch strahlen werden. Wenn 
sie wissen, hier geht es nicht um den Preis. It’s Showtime – wenigstens einmal im Jahr.

Sagen Sie uns Ihre Meinung! 
spitzar@dievorarlbergerin.at

TIPP: 
Klassiker wie die Valentino Stilettos 
sind zeitlose Verwöhnkultur, die im-
mer ins Herz trifft und die sie sehr lan-
ge als Highlight im Schuhschrank hat.

Text: Marco Spitzar
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Lifestyle Erkenntnis Nr. 02 

Die Anspannung zu Weihnachten hilft uns 
dabei, Konventionen über Bord zu werfen


